
Antrag auf Anschaffung eines Fahrradtransportanhängers 

1. Gegenstand des Antrags 

Die Ortsgruppe Hattingen/Sprockhövel des ADFC Ennepe-Ruhr beantragt die Anschaffung 
eines PKW-Anhängers mit Spezialaufbau für den Transport von bis zu 14 Fahrrädern. 
Darüber hinaus soll der Anhänger so konzipiert werden, dass auch zwei ADFC-Rikschas 
transportiert werden können. 

Der Aufbau soll flexibel gestaltet sein, um sowohl Tourenräder, E-Bikes als auch Rikschas 
aufnehmen zu können. 
 
Ziel ist die Erhöhung der Mobilität und Reichweite unserer Angebote sowie die Verbesserung 
der logistischen Möglichkeiten bei Veranstaltungen, Touren, Rikschafahrten und 
Kooperationen mit anderen Vereinen.

 

2. Voraussichtliche Anschaffungskosten 

Position Beschreibung Kosten 
Anhänger Pkw-Anhänger mit 100 km/h-Zulassung 6.500 € 

   mit Fahrradträger für bis zu 14 Rädern 
und ausgelegt für den Transport von 2 Rikschas 

 

Zusatzausstattung 
 
Ankerpunkte für Rikschas, Rampe für Rikscha, 
Sicherungssysteme, Bordwände 

2.500 € 

Gesamtkosten   9.000 € 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Finanzierung 

Die Finanzierung soll wie folgt aufgeteilt werden: 

• 2/3 der Anschaffungskosten vom ADFC-Kreiskasse Ennepe-Ruhr 
• 1/3 der Anschaffungskosten aus dem Sonderkonto „ADFC-Rikscha“ Kreiskasse 

Ennepe-Ruhr 

 



4. Unterstellmöglichkeit und Verwaltung 

Die kostenfreie Unterstellung des Anhängers ist auf dem Privatgelände von Johannes Kock 
gewährleistet, der sich zugleich bereit erklärt, als zuständiger Koordinator für den Anhänger 
zu fungieren. 

Zu seinen Aufgaben des Koordinators zählen: 

• Pflege und Wartung des Anhängers 
• Organisation der Terminvergabe bei Nutzung 
• Kontrolle von Versicherung, TÜV und verkehrssicherem Zustand 

 

5. Laufende Unterhaltskosten 

Position Kosten (jährlich) Hinweise 
Kfz-Versicherung ca. 50 € Haftpflichtversicherung 
Kfz-Steuer ca. 50 € Anhängerklasse O2 
TÜV (alle 2 Jahre) ca. 100 € → 50 €/Jahr Regelmäßige Sicherheitsprüfung 
Gesamtkosten pro Jahr ca. 150 €  

 

6. Geplante Nutzung des Anhängers 

Der Fahrradtransportanhänger soll mehrfach und vielseitig eingesetzt werden: 

a) Sonder- und Tourenfahrten 

• Transport von Fahrrädern zu weiter entfernten Startpunkten von ADFC-Tages- und 
Wochenendtouren 

• Nutzung durch alle im ADFC-Kreisverband Ennepe-Ruhr nach Absprache mit dem 
Koordinator 

• Beitrag zur Erweiterung des Tourenangebots und zur Förderung gemeinschaftlicher 
Aktivitäten 

b) Unterstützung des Rikscha-Projekts 

• Transport und Bereitstellung von Rikschas an wechselnden Einsatzorten (z. B. 
Kemnader Stausee, Glückauf-Trasse, Sprockhövel, Schwelm usw.) 

• Ermöglichung von Fahrten für mobilitätseingeschränkte Personen im gesamten 
Kreisgebiet 

• Flexibilität bei Sonderaktionen, z. B. Stadtfesten, Seniorenaktionen oder der Aktion 
der Lebenshilfe „Urlaub ohne Koffer“ 

c) Vereinsinterne Nutzung 

• Bereitstellung für ADFC-Mitglieder bei organisierten Mehrtagestouren 
• Nutzung für Veranstaltungen, Messen oder Öffentlichkeitsarbeit 

 

 



d) Kooperation mit Nachbargruppen 

• Möglichkeit des Verleihs an befreundete ADFC-Ortsgruppen, Vereinen und Schulen 
analog zur Praxis des ADFC-Dortmund gegen eine Gebühr 

• Förderung des regionalen Austauschs und der Zusammenarbeit 

e) Zugfahrzeuge 

Der Anhänger ist für die Nutzung mit einem herkömmlichen PKW mit entsprechender 
Anhängelast ausgelegt. 

 

7. Begründung des Antrags 

Der Anhänger stellt eine nachhaltige Investition in die Mobilität, Inklusion und 
Gemeinschaftsarbeit des ADFC Ennepe-Ruhr dar. 
Er ermöglicht: 

• Neue Tourenformate und größere Reichweite für Vereinsaktivitäten 
• Besseren Zugang für Menschen mit Einschränkungen durch flexiblen Rikscha-

Transport 
• Erhöhte Sichtbarkeit und Präsenz des ADFC in der Region 
• Kosteneffizienz durch gemeinsame Nutzung 

Der Anhänger trägt somit direkt zur Förderung des Radverkehrs, der Inklusion und der 
Vereinsarbeit bei.

 

8. Beschlussvorschlag 

Der ADFC Ennepe-Ruhr erwirbt einen PKW-Anhänger mit Fahrradaufbau für bis zu 14 
Fahrräder und der Möglichkeit zum Transport von zwei Rikschas. 
Die Finanzierung erfolgt im Verhältnis 2/3 aus der Kreiskasse und 1/3 aus dem Sonderkonto 
Kreiskasse „Rikscha“. 
Die Verwaltung und Unterbringung übernimmt die Ortgruppe Hattingen/Sprockhövel. 
Der Anhänger steht allen Mitgliedern des Kreisverband Ennepe-Ruhr für ADFC-
Veranstaltungen nach Abstimmung mit dem Koordinator zur Verfügung. 
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